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Dr. Friedrich Auer, geb. 1976, Zahnarzt, 
Herzogenauracher Str. 11, ledig:  Seit meiner Geburt 
wohne und lebe ich in Vach nahe der St. Matthäus 
Kirche. Seit meinem neunten Lebensjahr spiele ich 
Posaune im Vacher Posaunenchor. Sowohl durch diese 
langjährigen gesellschaftlichen und musikalischen 
Erfahrungen, als auch durch meine Berufstätigkeit, fühle 
ich mich Menschen gegenüber zu veranwortungsvollem 
Umgang mit Bewährtem genauso verpflichtet, wie zu 
sinngebenden Neuerungen.  Ein offenes Miteinander, 
klare Positionen und Strukturen und die Eigenständigkeit 
der Vacher Kirchengemeinde sind mir wichtig.

Bernd Eberhardt, geb. 1967, 
Kommunikationselektroniker, Weißdornweg 35, verh. 2 
Kinder: In der Vacher Kirchengemeinde fühle ich mich 
sehr wohl und die sonntäglichen Gottesdienstbesuche 
sind für mich Ort der Besinnung, Entspannung und 
Ruhe. Seit sechs Jahren nehme ich das Amt des 
stellvertretenden Vertrauensmannes im Kirchenvorstand 
wahr. Mitunter waren schwierige Diskussionen und teils 
harte Verhandlungen zu führen. Gerne bin ich wieder 
bereit meinen Teil dazu beizutragen, dass die Gemeinde 
lebendig bleibt und ihre Interessen weiterhin vertreten 
werden. 

Cornelia Dorn, geb. 1963, Dipl. Betriebswirtin (FH), 
Amtsgasse 10, gesch. , 1 Kind:   Seit 5 Generationen lebt 
unsere Familie in Vach. Unser Dorf, seine Kirche und 
ihre Menschen sind ein Teil meiner Familiengeschichte 
und liegen mir deshalb sehr am Herzen. Seit Jahren 
bin ich ein begeistertes Mitglied des Kirchenchores. 
Während dieser Zeit habe ich immer engere Kontakte 
zur Gemeinde geknpüft. Wenn meine Hilfe benötigt 
wurde, war ich stets bereit mich einzusetzen und 
Verantwortung zu übernehmen. Deswegen will 
ich mit meinen Erfahrungen und Ideen gerne das 
Gemeindeleben noch aktiver unterstützen. Da ich 
zuhause mit beiden Konfessionen aufgewachsen bin, 
möchte ich mich speziell für die Ökumene engagieren. 
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Christine Fietz, geb. 1971, Industriekauffrau, 
Marienring 23, verh. 2 Kinder: Kinder, Familie und 
Gemeinschaft sind für mich ganz wichtig. Bereits 
seit vier Jahren bin ich als Elternbeiratsmitglied 
im Kindergarten aktiv, um die Kirchengemeinde 
zu unterstützen. Somit bin ich auch gerne bereit, 
nachdem ich darum gebeten wurde, im Rahmen 
meiner Fähigkeiten zum Erhalt und zur Pflege 
dieser Gemeinschaft beizutragen. 

Ruth Flohrer, geb. 1954, Geschäftsfrau, Am 
Vacher Markt 1, verh. 2 Kinder: Mitdenken und 
-handeln  in der Gemeinde - dafür möchte ich mich 
auch weiterhin mit meiner Phantasie, mit meiner 
Lebens- und Berufserfahrung einsetzen. Begonnen 
hat meine Mitarbeit in der Kirchengemeinde als 
Mitglied im Elternbeirat des Kindergartens, seit 
1994 bin ich nun gewähltes Mitglied, seit 2006 
Vertrauensfrau. 	Mein Einsatz und mein Interesse 
gelten den Belangen des Gottesdienstes, den 3 
Einrichtungen für die Kinder und des Ausgleichs 
innerhalb der Gemeinde.

Tanja Franz, geb. 1984, Grundschullehrerin, 
Vacher Kirchenweg 1, ledig: Eine bunte und 
blühende Gemeinde St. Matthäus, in der viele 
Menschen, ob jung oder alt, im Glauben unter 
einem Dach zusammenkommen, um in frohen und 
in schweren Zeiten miteinander und füreinander 
da zu sein - dafür möchte ich mich auch weiterhin 
einsetzen. Seit 2006 bin ich gewähltes Mitglied 
des Kirchenvorstandes und Vertreterin unserer 
Gemeinde in der Dekanatssynode, außerdem bin 
ich Mitarbeiterin im Kindergottesdienstteam und 
Lektorin. Gerne möchte ich mich auch in Zukunft 
aktiv einbringen und Verantwortung übernehmen, 
um allen Gemeindegliedern die Möglichkeit zu 
bieten, Ihren Platz in unserer Gemeinde zu finden - 
dies  ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, der ich 
mich in den kommenden Jahren stellen möchte.
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Norbert Hofmann, geb. 1968, staatl. gepr. 
Maschinenbautechniker, Brückenstr. 7, verh., 2 Kinder:  
Der dörfliche Charakter unseres schönen Vachs und meine 
Verwurzelung hier tragen dazu bei, dass ich mich in das 
gesamte Gemeindeleben einbringe. Besonders unsere 
evangelische Kirchengemeinde hat mir in den letzten 
Jahren ein gutes Gefühl der Zusammengehörigkeit und 
des Miteinanders gegeben. Es ist schön, dass hier über 
alle Altersgrenzen hinweg Menschen zusammenkommen 
und zusammenarbeiten. Ob unsere Kindertagesstätten, 
Männerrunde oder andere Aktivitäten in unserer 
Kirchengemeinde - alles liegt mir am Herzen. Ich hoffe, 
durch die Mitarbeit im Kirchenvorstand, viel zu dem 
weiteren Gedeihen und der weiteren Entwicklung unserer 
Gemeinde beitragen zu können. 

Andrea Hoffmann-Kuhnt, geb. 1973, Kinderärztin, 
Weißdornweg 15, verh. 3 Töchter: Vor nun fast 12 Jahren 
wurden wir mit offenen Armen von der Gemeinde Vach 
aufgenommen und integriert. Seitdem konnte ich mich 
zusammen mit meiner Familie, nicht nur musikalisch 
in zahlreichen Gottesdiensten engagieren. Ich habe 
auch viele Male bei der Kirche Kunterbunt und mehrere 
Jahre im Elternbeirat vom Kindergarten und Kinderhort 
mitgearbeitet. Die Kinder-, Jugend- und Familienarbeit 
sowie natürlich auch die Kirchenmusik der Gemeinde 
liegen mir ganz besonders am Herzen. Denn Traditionen 
und Werte sollten auf lebendige Art und Weise an die 
kommenden Generationen weitergegeben werden. 
Dafür und für die Beibehaltung der Selbstständigkeit der 
Gemeinde möchte ich mich im Vacher Kirchenvorstand im 
besonderen Maße einsetzen. 

Friedrich Heinz, geb. 1954, Landwirt, 
Herzogenauracher Str. 51, verh. 3 Kinder 		
„Alles wächst, wenn man es gedeihen läßt.“ 	
Dies ist ein Gedanke, der mein Leben stark geprägt 
hat. Auch in einer Kirchengemeinde ist dies von 
Bedeutung, denn die Gemeindeglieder müssen 
aktiv und freudig mitwirken, daß ein lebendiges 
Miteinander entstehen kann. Ich engagiere  mich 
im Kirchenvorstand und im Posaunenchor, wo wir 
die Gottesdienste musikalisch mitgestalten und 
Jubilaren auf Wunsch gerne ein Ständchen bringen. 
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Jürgen Kretschmer, geb. 1965, Anwendungsingenieur, 
Kirschgarten 18, verh., 3 Kinder: In den verschiedenen 
Kreisen und Aktivitäten erlebe ich unsere 
Kirchengemeinde als sympathisch und einladend, offen 
und gewinnend. Weiterhin ist mir wichtig, dass unser 
Glaube an den lebendigen Gott mit Hoffnung und Liebe 
in unserem Leben real und erfahrbar wird. In diesem 
Sinne möchte ich mich einbringen, in Begegnungen 
voneinander zu lernen und im Glauben gemeinsam 
unterwegs sein.

Nadine Kalb, geb. 1982, Lehrerin, Ritter von Schuh Platz 
23, Nbg., ledig: Vor ca. 2 Jahren bin ich überraschender 
Weise nachträglich in den Kirchenvorstand einberufen 
worden. Dieses ehrenamtliche Engangement bereitet 
mir sehr viel Freude. Leider bin ich aus beruflichen 
Gründen in den Münchner Raum versetzt worden, was 
eine aktive Mitarbeit am Gemeindeleben sehr erschwert. 
Nichts desto trotz ist Vach für mich meine Heimat. Die 
Arbeit innerhalb der Vacher Gemeinde hat mich so 
sehr geprägt, dass es den Wunsch in mir weckte diese 
Tätigkeit auch beruflich als Religionslehrerin auszuüben. 
Die Mitarbeit im Kirchenvorstand möchte ich im Rahmen 
meiner Möglichkeiten gerne fortführen. Ich garantiere 
Ihnen, schnellst möglich den Weg zurück in meine 
Heimat zu finden, um meiner Gemeinde zu 100 Prozent 
wieder tatkräftig zur Seite  zu  stehen. 

Georg Knorr, geb. 1961, staatl. gepr. Wirtschafter für 
Landbau und Schauspieler aus Leidenschaft, Mannhofer 
Str. 44, verh., 3 Kinder: Für mich bedeutet das Amt 
des Kirchenvorstehers Aufgabe und Verantwortung 
als Sprachrohr für Anliegen der  Kirchengemeinde. 
Position beziehen für traditionelle Werte- auch 
gegen Strömungen des Zeitgeistes. Eintreten für die 
Verbundenheit und das Leben in der Kirchengemeinde, 
sowie aktives Gemeindeleben gestalten. 
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Ruth Sinning, geb. 1968, Schloßgarten 17, Zahnärztin, 
verh. 3 Kinder: Als leidenschaftliche, nebenamtliche 
Organistin liegt mir natürlich die Kirchenmusik 
besonders am Herzen. Weiterhin möchte ich 
unbedingt die unabhängige Verwaltung unserer Vacher 
Kirchengemeinde St. Matthäus erhalten, um Projekte 
flexibler durchführen zu können. Die Gestaltung von 
(besonderen) Gottesdiensten, Familiengottesdiensten 
und Bibeltagen sind mir sehr wichtig. Auch für die 
Anliegen der Kinderkrippe, des Kindergartens und des 
Kinderhorts möchte ich mich einsetzen. Ich würde mich 
freuen für unsere Gemeinde - zusammen mit Ihnen - 
Bewährtes zu erhalten und neue Wege zu finden. 

Gerlinde Ringel, geb. 1958, Assistenz der 
Geschäftsführung, verh., 2 Kinder: Gemeinde bedeutet 
für mich Gemeinschaft - also Miteinander. Da mir 
unsere schöne St. Matthäus-Kirche sehr am Herzen liegt 
und Kirche mir auch wichtig ist, möchte ich mich hier 
gerne einbringen, mitwirken, Entscheidungen treffen, 
Verantwortung übernehmen und ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Kirchengemeinde haben. Ein Grund wäre für 
mich, das Gemeindeleben noch aktiver mitgestalten zu 
können. Seit vielen Jahren schon bin ich im Kirchenchor 
aktiv - und es macht mir nach wie vor immer wieder 
Freude auf diese Weise die Gottesdienste musikalisch mit 
umrahmen zu dürfen. 

Pamela Nock, geb. 1977, Dipl. Handelslehrerin, 
Quittenweg 54, verh. , 2 Kinder: Die Arbeit im 
Kirchenvorstand hat mir in den letzten 12 Jahren viel 
Spaß gemacht. Bei der Verwaltung der Finanzen und 
dem Treffen wichtiger Entscheidungen hat mir mein 
wirtschaftswissenschaftliches Studium sehr geholfen. 
Neben dem Großprojekt der Sanierung des Vacher 
Kindergartengebäudes in der nächsten Amtszeit wird es 
gerade vor dem Hintergund des Ausscheidens mehrerer 
langjähriger und verdienter Kirchenvorstände wichtig 
sein, die bewährten Traditionen und Leitlinien der Vacher 
Gemeinde weiterzuführen und zu pflegen. Wert möchte 
ich dabei auf die Bewahrung der verwaltungstechnischen 
Unabhängigkeit im Dekanat legen, die für uns bisher klar 
von Vorteil war. 
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Michael Söllner, geb. 1960, Am Altengraben 13, 
Rechtsanwalt, verh., 3 Kinder: Meine Kandidatur ist 
eine Bauchentscheidung, für die es, wie so oft, keine 
rationale Begründung gibt. Einsetzen möchte ich 
mich besonders für die Kinder und Jugendlichen, da 
deren Interessen in unserer Gesellschaft viel zu wenig 
Beachtung finden.  

Nina Weimann-Sandig, geb. 1980, Soziologin, 
Weißdornweg 13, verh., 2 Kinder: Seit meinem 14. 
Lebensjahr bin ich in der evangelischen Kirche 
aktiv. Viele Jahre war ich in der Jugendarbeit 
meiner Heimatgemeinde Heroldsberg tätig, habe 
Kindergottesdienste mitgestaltet, Zeltlager organisiert 
und Jugendgruppen geleitet. Mit 16 Jahren wurde 
ich dann in die Dekanatsjugendkammer Nürnberg 
gewählt und gehörte dieser vier Jahre lang, u.a. 
als stellv. Vorsitzende an. Kirche bedeutet für mich 
Heimat, mein Glaube war mir in vielen - schönen wie 
verzweifelten Lebenslagen - immer Halt. Als Mutter 
zweier Kinder, die sowohl den Vacher Kindergarten als 
auch die Kinderkrippe  besuchen, würde ich mich nun 
auch gerne hier in die Kirchengemeinde einbringen. 
Ich möchte gerne helfen, das  Vacher  Gemeindeleben 
weiterhin so aktiv und attraktiv zu gestalten, aber 
auch dringend notwendige Projekte wie z.B. die 
Kindergartensanierung zu realisieren. 
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Was Sie zur Wahl noch wissen sollten:

Wer ist wahlberechtigt?					   
Wahlberechtigt ist jedes evangelische Gemeindeglied, das am Wahltag 
(21.Oktober 2012) mindestens 16 Jahre alt ist und seit 3 Monaten in der 
Gemeinde wohnt. Wahlberechtigt ist auch, wer vor dem 21. Oktober 14 
Jahre alt wurde und konfirmiert ist.

Wahlausweis								      
In der Woche nach dem 7. Oktober finden Sie Ihren Wahlausweis 
im Briefkasten. Er wird direkt zugesandt vom Landeskirchlichen 
Rechenzentrum in München. Bringen Sie bitte diesen Wahlausweis 
zur Wahl am 21.Oktober unbedingt mit. Sollten Sie bis Mitte Oktober 
keinen Wahlausweis erhalten haben, dann melden Sie sich bitte beim 
Pfarramt zum Eintrag in das Verzeichnis der Wahlberechtigten. 

Briefwahl							     
Wie bei einer staatlichen Wahl können sie natürlich auch bei der 
Kirchenvorstandswahl Briefwahl beantragen. 				 
Tun Sie das bitte rechtzeitig im Pfarramt.

Wahlort und Wahlzeit							    
Die Wahl  des neuen Kirchenvorstands findet statt am 21. Oktober 	
im Gemeindehaus (Kantorat), Brückenstraße 5, Erdgeschoss 		
von 8.00 bis 9.30 Uhr (also bis zum Gottesdienstbeginn) und 	 		
von 10.30 bis 17.00 Uhr.

Wieviel Namen dürfen angekreuzt werden?					   
Der Kirchenvorstand besteht - neben dem Pfarramtsvorstand - aus 10 
Gemeindegliedern. 8 davon wählen Sie am 21. Oktober. Zwei weitere 
Gemeindeglieder werden von den gewählten Kirchenvorsteher/innen 
in den Kirchenvorstand berufen. Sie können also 8 Namen ankreuzen. 

Übrigens:								      
Für den Wahltag haben wir uns ein interessantes Programm einfallen 
lassen. Lassen Sie sich überraschen!!!

Also:								      
Aufkreuzen - ankreuzen - mitmachen!

Wir brauchen Ihre Stimme, um ein lebendiges 
Gemeindeleben weiterzuführen!

Wir freuen uns auf SIE!					  
Der Vertrauensausschuß 				  
für die Kirchenvorstandswahl 2012 
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„Alles hat seine Zeit unter dem Himmel“ (Prediger Salomon)
oder  „Gott gab uns Zeit - von Eile hat er nichts gesagt.“

Liebe Leserin, lieber Leser!
Der Sommer ist da, viele von 
uns sehnen sich nach Ruhe und 
Entspannung. Der Volksmund 
sagt:  „Gott schenkt uns Zeit, 
von Eile hat er nichts gesagt.“ 
Ja, man hat manchmal den 
Eindruck unsere Zeit  wird immer 
hektischer. Das Wort des Jahres 
heißt „Entschleunigung“ . Das 
bedeutet: „Langsamkeit“ ist 
angesagt. Ein Freund, der von 
einer Afrikareise zurückkehrte 
berichtete mir folgendes Erlebnis. 
Er bekam von einem dort lebenden 
weisen Mann den Rat: Wenn du 
hier Fuß fassen willst in unserem 
Land, dann  vergiss die Uhr. Auch 
hier höre ich die Ermahnung -  
„Entschleunigung“. Wir alle, auch 
schon unsere Kinder brauchen 
Oasen der Stille, ein zur Ruhe 
kommen in unserer so lauten und 
hektisch gewordenen Zeit. 
Urlaubszeit - Sommerzeit ist 
so eine Gelegenheit oder auch 
der Sonntag, wo wir zur Ruhe 
kommen dürfen. Gott sagt: Alles 
hat seine Zeit, arbeiten und ruhen 
dürfen hat seine Zeit. Ich glaube 
Gott stellt uns oftmals den Engel 
der Langsamkeit zur Seite. Er 
spricht oft sehr leise. Z.B. Halt ein, 
Mensch, so geht es nicht weiter - 
oder stop, bevor der Herzinfarkt 
sich meldet. Ja oft überhören wir 

 

die Stimme  des Engels im Alltag. 
Vergiss die Uhr, sagt der Engel. 
Mach mal Pause. 
Ich kenne eine ältere Dame, die 
es in ihrem Leben weit gebracht 
hat und sie erzählte mir aus ihrem 
arbeitsreichen Leben: Immer, 
wenn sie unter Druck stand, 
suchte sie Stille in einer Kirche, um 
Entschleunigung  und Ruhe für ihr 
Leben zu finden. Alles hat seine 
Zeit, lachen und weinen, Steine 
sammeln, Steine wegwerfen, 
lieben und geliebt werden. Ist es 
nicht so? 
Ich wünsche Ihnen diese Erfahrung 
für ihr Leben, für den Sommer, ob 
zu Hause oder im Urlaub. Dass Sie 
immer wieder Augenblicke der 
Ruhe und der Stille für Ihre Seele 
finden, um dann gestärkt wieder 
ans Werk gehen zu können. 		

Ein modernes Lied sagt es so:
Geh unter der Gnade, 
geh mit Gottes Segen,  
geh in seinem Frieden, 		
was immer du tust. 
Geh unter der Gnade, 		
hör auf Gottes Worte, 		
bleib in seiner Nähe, 		
ob du wachst oder ruhst.
Ihnen einen guten Sommer. 
Bleiben Sie behütet,  
Ihr Pfarrer Markus Pöllinger
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Männer-Runde
Herzliche Einladung an alle Männer:
    Gemütliche Runde mit interessanten, aktuellen Themen.
• Mittwoch, 12.September 2012, 19.30 Uhr, Kantorat 
Thema: „Straßen und Brückenbau in und um Vach”   				  
Es geht um die Verkehrsituation in Vach und im Fürhter Norden.
Unser Gast ist Stadtbaurat Krause, Fürth
• Einladung der ganzen Gemeinde zum „Männersonntag“ 
am 21. Oktober um 9.30 Uhr Team, anschl. Kirchenvorstandswahl, 
Brotzeit und Gedankenaustausch
Weitere wichtige Termine im Herbst folgen!
Kontakt: Heinz Landler Tel. 761631 und Pfr. Pöllinger, Tel. 761262

Hausabendmahl

Gerne komme ich ins Haus oder in die Klinik, wenn jemand aus der 
Gemeinde nicht mehr am Heiligen Abendmahl in der Kirche teilnehmen 
kann, weil der Gesundheitszustand dies nicht mehr erlaubt. 		
Bitte vereinbaren Sie mit mir telefonisch einen Termin.	Pfarrer Pöllinger



Kindergottesdienst					  
21. Oktober 

Für alle Kinder von 3-11 Jahren. Wir beginnen im Gottesdienst 
um 9.30 Uhr und gehen dann gemeinsam ins Kantorat.   Dort 
gibt es eine tolle Geschichte, es wird gesungen, gemalt  und 
auch gebastelt.  
Eure Eltern können ganz entspannt den Gottesdienst besuchen! 
Wir freuen uns auf Euch!  Euer Kigo-Team

Familiengottesdienst
30. 9. (Erntedank), 4.11. und 2.12. 2012
Wir freuen uns auf Euch!  

Offener Treff für Seniorinnen und Senioren
Termine:
Donnerstag, 30. August, 14 Uhr „Reformation und Musik“ 
Donnerstag, 20. September, 14 Uhr „ 953 Jahre St. Matthäus - 		
			   eine Kirche aus lebendigen Steinen “
Donnerstag, 25. Oktober , 14 Uhr  „Herbstgedanken“ 
im Kantorat	 		             					   
Kontakt: Frau Kraus, Tel. 765376, Frau Reuther, Tel. 761571  oder  
Frau Fritsch, Tel. 767245

Eltern-Kind-Gruppe
Von Anfang an mit Gott unterwegs: Herzliche Einladung zur 
Spielgruppe für Eltern und Kinder im Alter von 0-3 Jahren. Wir 
möchten uns untereinander kennen lernen, gemeinsam singen 
und beten, uns bewegen und zusammen spielen. 
 Die Gruppe findet freitags von 9.30  bis 11 Uhr im 1. Stock des Kantorats 
statt. Wir freuen uns auf euch, ab 21. September! 
Katharina Kretschmer, Tel. 3939756                    Pia Pöllinger, Tel. 761262
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Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

29. Juli		  9.30 Uhr	 Gottesdienst, 8. So. nach Trinitatis 
				    mit Pfarrer Pöllinger 

5. August	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, 9. So. nach Trinitatis 
				    mit Hl. Abendmahl, Pfarrer Götz

12.August	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, 10. So. nach Trinitatis 
				    mit Pfarrer Schleifer 

19. August	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, 11. So. nach Trinitatis 
				    mit Pfarrer Fohrn

25. August 	 19.30 Uhr 	 Matthäus-Nacht: Reformation und Musik
				    Musik durch fünf Jahrhunderte		
				    Ziegler, Kraus, Pöllinger

26. August	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, 12. So. nach Trinitatis 
				    mit Pfarrer Pöllinger

2. September	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, 13. So. nach Trinitatis 
				    mit Heiligem Abendmahl, Pfarrer Pöllinger 

9. September	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, 14. So. nach Trinitatis 
				    mit Pfarrer Fohrn

13. September 	10 Uhr		  Schulanfangsgottesdienst der Grundschule

16. September	 9.30 Uhr	 Festgottesdienst zur 953. Kirchweih 
				    mit Pfarrer Berger, Posaunenchor	

19 . September	8.45 Uhr	 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat 

23.September	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit der Feuerwehr Vach  
				    Pfarrer Pöllinger, Posaunenchor		
				    vor dem Feuerwehrhaus

26. September	8.45 Uhr	 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat 

30. September 	9.30 Uhr	 Familiengottesdienst zu Erntedank  
				    mit Vorstellung der Kandidaten zur 		
				    Kirchenvorstandswahl, Posaunenchor, 	
				    Pfarrer Pöllinger
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Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

7. Oktober 	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, 18. So. nach Trinitatis 
				    mit Pfarrer Hager 

10. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat

14. Oktober 	 9.30 Uhr	 Gottesdienst, 19. So. nach Tr. 
				    mit Pfarrer Erdmann

21. Oktober 	 8-17 Uhr	 Kirchenvorstandswahl

		  9.30 Uhr	 Gottesdienst Männersonntag 	
				    gestaltet für alle vom Team der 		
				    Männerrunde, 	Pfarrer Pöllinger   

		  9.30 Uhr	 Kindergottesdienst

24. Oktober	 8.45 Uhr	 Mittwoch: Morgenandacht im Kantorat

28 . Oktober	 9.30Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Reuther
				    (Uhren 1 Std. zurückstellen)

30. Oktober 	 9.30 Uhr	 Unterwegs mit Fritz Pawelzik 

				    Für Schulkinder im Kantorat	

31. Oktober 	 9.30 Uhr	 Unterwegs mit Fritz Pawelzik 

				    Für Schulkinder im Kantorat			 
31. Oktober    19.30 Uhr		 Church-nigth (Jugendgottesdienst)

				    mit der CVJM-Band „face of your faith“

1./2./3. November 19.30 Uhr	 Unterwegs mit Fritz Pawelzik 

				    Vortrag & Gespräch in der Kirche 		
4. November 9.30 Uhr		  Familiengottesdienst 				  
				    mit Fritz Pawelzik, Matthias Rapsch, 		

				    Pfarrer Pöllinger 

Gaben zum Erntedankfest: Bis 28. September, dem Freitag vor dem 
Erntedankfest bitten wir herzlich um Blumen des Gartens, Früchte des 
Feldes und andere Gaben für den Altar, die nach dem Festgottesdienst 
der „Fürther Tafel“ zugute kommen. 
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Wir sind für Sie da

Pfarrer Markus Pöllinger  
Vacher Kirchenweg 5,  
90768 Fürth-Vach 
Tel. 0911 / 76 12 62    
e-mail: markuspoellinger@web.de          

Pfarramtsbüro: 
Elke Mühlbauer 
Vacher Kirchenweg 5,  
90768 Fürth-Vach 
Öffnungszeiten:  
Mo. u. Fr. 8-12 Uhr 
Mi. 14-18 Uhr 
Tel. 0911 / 76 12 62 
Fax. 0911 / 76 59 444 
E-mail: Pfarramt.Vach@elkb.de 
Internet: www.kirche-vach.de

Zentrale Diakoniestation Fürth 
Tel. 0911 / 77 20 69 
Rufbereitschaft: 0170 / 28 22 821 
Schwester Gudrun Schuster	
Tel. 0176 455 091 49

Vertrauensfrau Kirchenvorstand: 
Ruth Flohrer 
Tel. 0911 / 76 11 38 
Stellv. Vertrauensmann: 
Bernd Eberhardt 
Tel. 0911 / 9 76 95 24

Kindergarten St. Matthäus: 
Am Vacher Markt 5,  
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Isabella Homm  
Sprechstunde n. Vereinbarung, 
Anmeldung immer möglich! 
Tel. 0911 / 76 26 51

Kinderhort St. Matthäus: 
Zedernstr. 2a 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Anja Redlingshöfer 
Tel. 0911 / 787 38 37
Handy: 0151 / 260 72 890

Kinderkrippe St. Matthäus: 
Zedernstr. 7 
90768 Fürth-Vach 
Leitung: Verena Ließ 
Tel. 0911 / 97796053

Unser Spendenkonto: 
Raiffeisen-Volksbank Fürth Kto.-Nr. 311 421 (BLZ 762 604 51) 
Spenden für die Maria Luise Luz-Stiftung und für die Diakonie-Stiftung 
können ebenfalls auf dieses Konto überwiesen werden.

Konto für das Kirchgeld und Gebühren: 
Raiffeisen-Volksbank Fürth Nr. 100 311 421 (BLZ 762 604 51)

Konto Diakonieverein: Karl-Heinz Kamm, Tel. 0911 / 76 36 19 
Sparkasse Fürth, Kto.Nr. 918 37 57  (BLZ 762 500 00)

V.i.S.d.P.   Evang.-Luth, Kirchengemeinde St. Matthäus-Vach,                 
Vacher Kirchenweg 5, 90768 Fürth-Vach , Pfarrer Markus Pöllinger 
Mitarbeit: H.+B. Eberhardt, J. Egelseer, E. Mühlbauer, Schnelldruck Fürth



Menschen aus unserer Mitte

Getauft wurde:

Tristan Tim Hofer
Alisa Kröker
Nele Neubauer
Tim und Ben Geithner
Noah Johannes Meiert
Theodor Ließ
Vanessa Gimpl
Valentina und Anna-Maria 
Cantarella 
Christus spricht: “Wer da glaubt 
und getauft wird, der wird selig 
werden.” (Markus 16,16a)

Bestattet wurden:

 
Lilly Kipfmüller, 90 Jahre, Mannhof		
Kurt Engel, 86 Jahre, Mannhof 
Hans Schwarz, 76 Jahre, Mannhof	
Anna Pierner, 92 Jahre, Vach		
Betti Kettner, 77 Jahre,Fürth

Ich weiß, dass mein Erlöser 
 lebt. (Hiob 19,25)

 
St. Matthäus gedenkt  
dankbar Ihres Organisten 
 Kurt Engel.  
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Wöchentliche Treffpunkte
Montag	 20 Uhr	 Probe des Posaunenchores 
		  Leitung: Herbert Bauer 
Dienstag	 18 Uhr 	 Konfirmandenunterricht 
Mittwoch	 8.45 Uhr 	 Morgenandacht 
Donnerstag	 20 Uhr	 Probe des Kirchenchores 
		  Leitung: Johannes Brinkmann
Freitag	 9.30 Uhr 	 Eltern-Kind-Gruppe Kinder im Alter von 		
		  0-3 Jahren im Kantorat - Leitung: Katharina 	
		  Kretschmer und Pia Pöllinger 
	 16 Uhr 	 Kindergruppe Alter: 1.-4. Klasse 
		  Kontakt: Johanna Kluge, Tel. 74 327 56
		  im Wechsel: Chorwürmer: Singkreis 		
		  Kontakt Ute Rapsch, Tel. 9774767 
	 19 Uhr	 Jugendgruppe - Ltg.: Matthias Heidrich

Getraut wurden:  
“Aber die Liebe ist die größte unter ihnen.” (1. Korinther 13,13) 
Petra Schön-Wallington und Andreas Wallington 
Elke und Michael Hartlieb 
Katrin und Bastian Ludwig 
Carmen und Stefan Nagel 
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Matthäus-Nacht am 25.8.2012 				  
mit Musik durch 5 Jahrhunderte

Am Samstag, 25. August können Sie wieder um 19.30 Uhr ein besonderes 
Konzert mit dem Orgelvirtuosen Matthias Ziegler in der St. Matthäus-
Kirche in Vach erleben. Diesmal liegt der Schwerpunkt auf dem 
Jahresthema „Reformation und Musik“: Durch 5 Jahrhunderte führt 
Frau Karin Kraus von Kompositionen M. Luthers, über M.Praetorius,  
J. Crueger, H. Schütz, J.S. Bach, F. Mendelsohn-Bartholdy, J. Brahms,  
bis zu P. Gerhard. Wieder ein Höhepunkt für unsere Gemeinde und Gäste.

Diakonieverein fördert Kindergarten in Vach 

Werden Sie förderndes Mitglied im Diakonieverein Vach! 
Dem Sinn und Zweck nach fördert der Diakonieverein die von der 
Kirchengemeinde St. Matthäus betriebenen Kindertageseinrichtungen	  
und freut sich über jedes neue Mitglied.
Informationen über Mitgliedschaft und Beiträge: Herr Kamm, Tel. 76 36 19

Vacher Baby- und Kinder-Basar   22. September 2012

zugunsten des Kindergartens St. Matthäus Vach. Veranstaltungsort 
ist die Turnhalle des Radsportvereins „Soli“, Vacher Str. 470 (hinter 
der Gaststätte roter Ochse). Sie können Ihre Kinderartikel dort selbst 
verkaufen. Ihren Stand können Sie am 22. September ab 8.00 Uhr 
einräumen. Verkaufszeit ist dann von 9.00 bis 12.00 Uhr Auf Ihren 
Besuch freut sich der Elternbeirat des Kindergartens St. Matthäus Vach  

Orgelvirtuose Matthias Ziegler

Frau  
Karin Kraus



Gottes guter Segen für  	 		
Frau  Barbara  Schwarz. Danke!	 		

Das große Kindergartensommerfest 
war Dank der Kinder und aller fleißigen Helfer ein großer Erfolg

Eine Atmosphäre der Liebe und Geborgenheit in der 
Kinderkrippe St. Matthäus Vach unter der Leitung von Frau Verena Ließ 

.                                     Die Kleinen auf Entdeckungsreise am Kanal... 			 
Die Neu-Vacherin und erfahrene Erzieherin Frau Heike Siebert (Bild) 	

wird das Team in Krippe und Hort unterstützen.  Herzlich Willkommen!

Der Kinderhort St. Matthäus brachte sich mit kreativen Ideen beim Schulfest ein, allen machte es 
großen Spaß. Danke auch an Frau Tanja Hain für Ihr Engagement.
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Der Herr segne Euch      und behüte Euch

1937 /1942

1952
18



Der Herr segne Euch      und behüte Euch

1962

19871952
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Frau Rosa Hannweg beim Himmelfahrtsgottes- 
dienst 346m hoch . Immer etwas Besonderes.

Kinder entdecken mit Frau Meyer-Harries ihre Kirche 

Pfarrer Dieter Endres auf dem Fürther  Solarberg mit  
dem Predigtmotto: „Jeder von uns ist kostbar“ 
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Männerrunde: 14000 km per bike zum  
Schwarzen Meer und zurück

Literatur unterm Ginkgo-Baum 

Reperatur an dem Scharwachturm 
der Kirche. Wir bitten um Ihre 
großzügige Unterstützung beim 
Kirchgeld 2012 
(Siehe Brief mit Pflaster)

Männerrunde on tour in der Rhön

Ministerpräsident a.D. Dr. Beckstein: Christ und Politik bei der Männerrunde
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Unterwegs zwischen Ruhrpott und Afrika - Mit Jesus erlebt.
Fritz Pawelzik, lange Jahre Weltbundsekretär des CVJM´s  in Afrika und 
Asien wird in unserer Gemeinde vom 29.10.-4.11. 2012 zu Gast sein. Fritz 
Pawelzik ist ein echter „Ruhrgebietskumpel“ und als einer der wenigen 
Weißen „Ehrenhäuptling“ der Ashantis in Ghana. Er wird uns in dieser 
Woche aus seinem Leben und von dem was er mit Jesus erlebt hat auf 
seine unnachahmliche Weise packend und spannend erzählen. Geplant 
sind Veranstaltungen für alle Generationen. Das sollte sich keiner 
entgehen lassen.

Dienstag, 30.10 / Mittwoch, 31.10. für Schulkinder, 9.30 Uhr im Kantorat

Mittwoch, 31.10, für Jugendliche und Junggebliebene. 19. 30 Uhr,  
                                 in der Kirche, Church nigth mit der CVJM-Band 
                               „face of your faith“ aus Großhabersdorf.

Donnerstag 1.11./ Freitag 2.11 / Samstag 3.11., jeweils 19.30 Uhr in der Kirche 	
				     Vortrag & Gespräch

Sonntag, 4.11, 9.30 Uhr Familiengottesdienst, St. Matthäus - Kirche		
										        
Tipp: Hörbeispiele im internet unter: „Mensch, Theile!“ 		
Einfach gute Gespräche auf Bayern 3 / Archiv vom 26.4. 2012
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Die Eltern-Kind-Gruppe 2012 im Pfarrgarten unter´m Ginkgo-Baum

Unser Anliegen:

. Wir möchten den Versuch wagen den Vacher 
Kindergottesdienst für jüngere und ältere in 2 Gruppen monatlich 
stattfinden zu lassen. Die Kinder in unserer Gemeinde sind ein großer 
Schatz und darum sollen sie auch am Sonntag mehr in den Mittelpunkt 
gerückt werden. Das bedeutet aber auch, dass wir dringend mehrere 
Mitarbeiter brauchen, die uns bei diesem Anliegen unterstützen.  
Wir freuen uns über jeden - von Jung bis Junggeblieben! 
Als ein Team möchten wir uns an die „Arbeit“ machen 
und uns gegenseitig unterstützen, auch Anfänger in der 
Kindergottesdienstarbeit sind herzlich willkommen.  
Keiner wird allein  gelassen. Wichtig ist uns, daß der Kindergottesdienst 
in kindgerechter Form gestaltet wird und wir als Team im regelmäßigen 
Vorbereitungstreffen (voraussichtlich 1x im Monat) eine geistliche 
Gemeinschaft bilden als Grundlage für diese tolle und wichtige Aufgabe 
an unseren Kindern.  
Wer gerne mitwirken möchte, melde sich bitte im Pfarramt!		
Pfr. Markus und Pia Pöllinger, Tanja Franz, Katharina Kretschmer, Ute Rapsch	
Unser erstes gemeinsames Treffen findet am 12.Oktober 2012 		
um 20 Uhr im Kantorat statt.		
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Liebe Gemeindeglieder von St. Matthäus

dieser „Blick ins Vach“ ist etwas Besonderes - das geht schon 
aus der Titelseite hervor: Eine Extra-Ausgabe, in der sich die 
Kanditatinnen und Kandidaten vorstellen, die von Ihnen am 
Sonntag, dem 21. Oktober 2012 als neue Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher gewählt werden können. 

Der Kirchenvorstand  leitet mit dem Pfarrer zusammen 
gemeinsam die Gemeinde. Er entscheidet verantwortlich 
über Gemeindeleitung und Gemeindeentwicklung vor Ort, 
über Gottesdienst, Gemeindearbeit, Kindertagesstätten, 
Diakonie, Jugendarbeit, Finanzmittel, Personaleinstellung und 
-planung, Bauangelegenheiten u.v.m. Zugleich hat das Amt im 
Kirchenvorstand auch eine geistliche und spirituelle Dimension 
und zeigt wie Gott uns durch das Evangelium beschenkt. 

Sie sehen, die Damen und Herren des Kirchenvorstandes haben 
viele Entscheidungen zu treffen. Es sollte Ihnen also nicht egal 
sein, wer das macht. 
Damit Sie Ihre Wahl treffen können, hat jede Kandidatin, jeder 
Kandidat kurz berichtet, wofür sie/er steht. Damit wollen wir 
Ihnen die Qual der Wahl etwas leichter machen. 
„Ich glaub. Ich wähl.“- Kreuzen Sie an! 

Sie bestimmen, wer zum Kirchenvorstand gehören soll. 

Ihre Stimme ist wichtig!

Kommen Sie also zur Wahl am 21. Oktober 2012. 
Die Evangelische Kirche setzt auf die Beteiligung vieler und 
lebt von Menschen, die Ideen haben wie christlicher Glaube 
heute gelebt werden soll. 

Ihr Pfarrer Markus Pöllinger		
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